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Literaturfestival Neukirchen
am Großvenediger 17.- 20.06.

   Donnerstag, 17.6.2021	
19.00	 Eröffnung im TAURISKA-Kammerlanderstall
	 Grußworte: LH-Stv.- Dr. Heinrich Schellhorn 
	 und Bgm. Andreas Schweinberger 			 
	 Einführung: Magᵃ Ines Schütz (Rauriser 		
	 Literaturtage)
	 im Anschluss: Kurzlesung Susanne Rasser 
	 Musik: Jörg Zemmler

   Freitag, 18.6.2021	 	
09:00 	 Heinz Janisch (TAURISKA-Kammerlanderstall)
10:00	 Hamed Abboud (TAURISKA-Kammerlanderstall)
17:00 	 Jörg Zemmler (Pavillon Neukirchen)
19:00	 Martin Peichl (Gasthof Pferdestall)
	 Einführung: Petra Piuk
20:30 	 Karin Peschka (Gasthof Pferdestall)

   Samstag, 19.6.2021
10:30  	 Lydia Steinbacher  I  Hermann Niklas  I 
	 Maria Seisenbacher  I  Josef Wagner 
	 (Wildkogel Bergrestaurant)
18:30	 Mirjam Klebel  I  Nicola Schößler: 
	 Die Infantin trägt den Scheitel links. 
	 Eine Performance 
	 (TAURISKA-Kammerlanderstall)	
19:30 	 Helena Adler (TAURISKA-Kammerlanderstall)	
20:30 	 Antonio Fian (TAURISKA-Kammerlanderstall) 	
	 Einführung: Christian Futscher

   Sonntag, 20.6.2021
10:30 	 Matinée mit Walter Müller und Schülerinnen 		
	 des Musikums (TAURISKA-Kammerlanderstall) 

Zugestellt durch post.at

Helena Adler
Die Süddeutsche Zeitung schreibt: “Die Infantin trägt 
den Scheitel links ist eine Familiengeschichte und 
ein Heimatroman ohne Idylle in einem und zugleich 
ein Feuerwerk aus Wut und außergewöhnlicher 
Sprachkraft“, während der WDR meint: „Wer die 
Latte so hoch hängt, riskiert den Absturz. Doch 
Helena Adler löst ein, was ihr künstlerischer  
Anspruch verheißt“. Wollen Sie sich selbst eine  
Meinung machen, kommen Sie zur Lesung: 
Sa, 19:30 Uhr, Kammerlanderstall

Mirjam Klebel  I  Nicola Schößler
Wir zeigen eine Ko-Produktion von Toihaus Theater  
und Literaturfest Salzburg, erstmals im Beisein 
der Autorin: Die Tänzerin und Choreografin Mirjam  
Klebel und die Schauspielerin Nicola Schößler 
verkörpern das vielgestaltige Personal aus Helena 
Adlers Roman Die Infantin trägt den Scheitel links 
(Jung & Jung / Aufführungsrechte: Thomas Sessler 
Verlag GmbH)
Sa, 18:30 Uhr, Kammerlanderstall

Antonio Fian
Der große Stilist Antonio Fian, eingeladen und 
präsentiert vom Kollegen Christian Futscher, wird aus 
seinem vielfältigen Werk lesen. Egal ob essayistisch 
oder erzählerisch – bei Fian geht es oft (hochkomisch) 
um die Abgründe der österreichischen Geschichte und 
Politik. 
Sa, 20:30 Uhr, Kammerlanderstall
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Walter Müller
Zum Ausklang des Festivals wird der Salzburger 
Schriftsteller und Trauerredner Walter Müller aus 
seinem reichhaltigen Werk lesen, begleiten werden 
ihn dabei junge Musikerinnen aus Neukirchen und 
Krimml. 
So, 10:30 Uhr, Kammerlanderstall

© Matthias Ledwinka

Eintrittspreise
Einzellesung: 10 Euro  
Festivalpass: 15 Euro 

Eintrittskarten erhältlich vor Ort!

Schutzmaßnahmen für Ihren Besuch
Ihre Sicherheit ist uns wichtig, deshalb  
finden alle Veranstaltung unter Einhaltung  
der aktuellen Covid-19-Maßnahmen statt.

Anmeldung  
bei allen Lesungen erforderlich:  
0664/5205203 oder 
office@tauriska.at

Nähere Informationen unter
www.tauriska.at
www.literaturfindetland.at

Petra Piuk  I  Christian Futscher
Auch dieses Jahr werden Autor*innen, die bei Literatur 
findet Land bereits zu Gast waren, als Literaturpate bzw. 
-patin nach Neukirchen kommen: Petra Piuk, die im 
Vorjahr am Pavillon aus Toni und Moni las, wird ihren 
Verlagskollegen Martin Peichl vorstellen und in sein 
Werk einführen, während Christian Futscher seinen 
Kollegen und Freund Antonio Fian nach Neukirchen 
bringt.

© www.detailsinn.at I vielseitig



Literatur findet Land geht in die dritte Auflage und 
wie fast schon gewohnt, gibt es auch dieses Mal 
vielfältige Veranstaltungsformen: Am Berg mit 
Blick auf den Nationalpark wird Lyrik geboten,  
die sich mit Mensch und Natur auseinandersetzt, am 
Neukirchner Pavillon performt, bevor es im Wirtshaus 
Bierdeckelgedichte hageln wird. Und in den Lesungen 
im Kammerlanderstall aus dem 18. Jahrhundert wird 
es um Traum und Wirklichkeit, Leben und Abschied, 
kurzerhand um Gott und die Welt gehen.  

Sie suchen noch nach einem Konzept hinter dem 
Ganzen: Allem gemeinsam ist die hochwertige  
Qualität an Literatur, die wir Ihnen ein Wochenende 
lang in Neukirchen am Großvenediger präsentieren 
wollen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 
Florian Gantner, Künstlerischer Leiter
Susanna Vötter-Dankl und 
Christian Vötter, Veranstalter
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Literaturfestival Neukirchen
am Großvenediger 17.- 20.06.

Susanne Rasser
Wie bereits üblich, eröffnet das Festival mit der 
Kurzlesung eines Autors/einer Autorin, der/die mit dem 
Pinzgau biografisch verbunden ist. 2021 wird die in Rauris 
lebende Autorin Susanne Rasser ihre literarische Arbeit 
präsentieren und damit an den Ort ihrer ersten Lesung 
zurückkehren. 
Do, 19 Uhr, Kammerlanderstall

Hamed Abboud
Hamed Abboud erzählt von seinem Ankommen in Ös-
terreich. In seinen Texten schafft er es, schwere und 
oft traurige Themen in eine Leichtigkeit zu verpacken. 
Manchmal ist der Humor aber auch bitter: In einer Zeit, 
in der alle durch Kugeln sterben, denke darüber nach, 
fortzugehen und zu ertrinken. In einem „Schreibtisch-
gespräch“ werden Schüler*innen des BORG Mittersill 
den Autor über seine Arbeit befragen.
Fr, 10 Uhr, Kammerlanderstall

Martin Peichl
In Österreich gibt es keine Menschen mit Alkoholproblemen. 
In Österreich gibt es nur Menschen, die Spaß verstehen, 
und Menschen, die keinen Spaß verstehen. – Martin Peichls 
Buch In einer komplizierten Beziehung mit Österreich ist ein 
Mix aus Bierdeckelgedichten und Geschichten, die melan-
cholisch und humorvoll sind, hoffnungsvoll und verzweifelt. 
Es geht um neue und verlorene Lieben, um Heimat und 
Ausgrenzung, Männlichkeitsbilder und Alkoholismus. 
Fr, 19 Uhr, Gasthof Pferdestall

Heinz Janisch
Wir freuen uns, mit Heinz Janisch eine fixe Größe der 
österreichischen Kinderliteratur in Neukirchen begrüßen 
zu dürfen. Sprachverliebt, poetisch und lebensklug sind 
Janischs Bücher, die auch die großen oder „schwierigen“ 
Themen nicht scheuen. Eine Veranstaltung für Groß und 
Klein. 
Fr, 9 Uhr, Kammerlanderstall

Jörg Zemmler
Mancherorts wird Jörg Zemmler fast kultisch verehrt. 
Sein eigenwilliger Humor sucht seinesgleichen, bei aller 
Komik schwingt aber immer auch tiefe Melancholie mit. 
Auf die am Telefon gestellte Frage, was er am Pavillon 
in Neukirchen machen wird, spricht Zemmler von 
anarchistischer Liebeslyrik. Im Mail schreibt er: „Jemand 
wird Gitarre gespielt haben. Mit Füßen ein Gerät  
bedient. Vorgelesen haben.“ Man darf gespannt sein. 
Fr, 17 Uhr, Pavillon

Karin Peschka
„Karin Peschka hat sich in den vergangenen Jahren 
vom Geheimtipp zur fixen Größe der heimischen 
Literaturszene geschrieben“ (Tiroler Tageszeitung) –
Peschkas neuer Roman Putzt euch, tanzt, lacht führt 
auf eine Pinzgauer Alm, die zu einer Alten-WG wird. 
Mit ihrer unvergleichlichen Sprache erzählt Peschka 
darin von Menschen, die dem Alltag entfliehen, um nach 
Alternativen zu suchen. Ein Text, der mit viel Sprachwitz 
Schablonen wie Alt oder Jung hinterfragt. 
Fr, 20 Uhr, Gasthof Pferdestall

Lydia Steinbacher  I  Hermann Niklas  I 
Maria Seisenbacher  I  Josef Wagner
Das Lyrik-Trio Steinbacher / Niklas / Seisenbacher  
konfrontiert das Publikum gemeinsam mit Josef 
Wagner am E-Bass mit der Ausgesetztheit des 
Menschen in der Natur: Wetter, Nomaden, Salige.  
Die übliche Form der Lesung wird in den Abgrund 
der Improvisation gerissen. Die Lesenden 
präsentieren ihre aktuellen Lyrikbände. Sie  
reagieren mit Gedichten aufeinander, sowie das 
Bassspiel auf die Wörter. 
Sa, 10:30 Uhr, Bergrestaurant Wildkogel

© privat © Nina Oberleitner © Matthias Ledwinka

© Helmut Steinbacher I privat I   
Carolina Frank I Christoph Schwaiger

© Brigitte Friedrich © privat © Kurt Kaindl

2021.


